
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Siemshof

Gemeindebrief
50. Jahrgang Oktober/November 2025

Gern respektieren wir Ihren Wunsch, den Gemeindebrief nicht mehr zu erhalten. Bitte melden Sie sich für eine  
Abbestellung im Gemeindebüro (Kontakt siehe Rückseite des Gemeindebriefes).
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AKTUELLES & VORSCHAU

Ganz herzliche  

Einladung zum  

Abendgottesdienst 

unter dem Thema  

„Zwischen Himmel und Erde“  
am 16. November 2025  
(Volkstrauertag) um 18.00 Uhr  

in der Heilandkirche Siemshof 

       Das Vorbereitungsteam

Erntedank 2025 
Erntegaben können am Samstag, 
dem 04.10.2025, zwischen 10 und 
12 Uhr direkt in der Heilandkirche 
abgegeben werden. Herzlichen  
Dank allen Gebern für ihre Gaben! 

Nicht vergessen: Winterzeit 

Uhren umstellen! 
In der Nacht vom  
25. Oktober auf den  
26. Oktober wird die Uhr  
von 3:00 Uhr auf 2:00 Uhr  
zurückgestellt.
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AUF EIN WORT

Liebe Leserin, lieber Leser, 
wenn diese Zeilen Sie erreichen, hat der 
Herbst bereits Einzug gehalten in unsere 
Gemeinden. Die Felder sind abgeerntet, 
die Bäume färben sich bunt, und die  
Tage werden kürzer. Es ist eine Zeit des 
Übergangs, die zum Nachdenken einlädt 
– über das, was war, und das, was noch 
kommen mag. 
Der Prophet Jeremia kannte solche  
Zeiten der Ungewissheit nur allzu gut. 
Seine Worte „Die Ernte ist vergangen, 
der Sommer ist dahin, und uns ist keine 
Hilfe gekommen" sprechen von einer  
tiefen Enttäuschung. Das Volk Israel  
hatte auf Gottes Rettung gehofft, doch 
die erwartete Wende blieb aus. Wie oft 
mögen wir uns in ähnlichen Situationen 
wiederfinden? 
 
Herbstgefühle in einer unruhigen Welt 
 
Auch in diesem Herbst 2025 blicken wir 
auf eine Zeit zurück, die von vielen  
Herausforderungen geprägt war. 
Deutschland hat schwierige außenpoliti‐
sche Entscheidungen getroffen, etwa 
beim Stopp von Rüstungsexporten, die 
unsere Rolle in der Welt neu definieren. 
Gleichzeitig versucht die Bundesregie‐
rung mit steuerlichen Investitionspro‐
grammen die Wirtschaft zu stärken – ein 
Zeichen dafür, dass auch wir als Nation 
vor Herausforderungen stehen, die nicht 
von heute auf morgen gelöst werden 

können. Vielleicht 
geht es Ihnen wie 
den Menschen  
damals in Jeremi‐
as Zeit: Sie haben 
gehofft, dass sich 
manche Dinge 
zum Besseren 
wenden würden. 
Dass persönliche Sorgen sich lösen, dass 
gesellschaftliche Spannungen abneh‐
men, dass der Friede näher rückt. Und 
nun, am Ende des Sommers, stellen Sie 
fest: Vieles ist noch genauso ungelöst 
wie zuvor. 
 
Die Treue inmitten der Vergänglichkeit 
 
Doch Jeremias Klage ist nicht das Ende 
der Geschichte. Nur wenige Kapitel  
später, in Jeremia 33,20‐21, spricht Gott 
von seinem „Bund mit dem Tag und der 
Nacht" – einem Bund, der so beständig 
ist wie die Naturgesetze selbst. Auch 
wenn die Ernte vergangen und der  
Sommer dahin ist, so kehren sie doch 
wieder. Gottes Treue ist wie der ewige 
Rhythmus der Jahreszeiten. 
In unserem Herbst hier in Ostwestfalen 
können wir diese Treue Gottes mit allen 
Sinnen erfahren. Wenn wir durch die  
Felder in und um Siemshof wandeln,  
sehen wir nicht nur das Ende der Ernte, 
sondern auch die Vorbereitung auf das 
kommende Jahr. Die Landwirte säen  

„Die Ernte ist vergangen, der Sommer ist dahin,  
und uns ist keine Hilfe gekommen.“ (Jeremia 8,20)
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bereits die Wintersaat. Was wie ein Ende 
aussieht, ist in Wahrheit ein Neuanfang. 
 
Kleine Zeichen großer Hoffnung 
 
Gerade in Zeiten der Ungewissheit zeigt 
sich Gottes Wirken oft in scheinbar  
kleinen Dingen. Denken wir an die Men‐
schen, die trotz aller Schwierigkeiten  
füreinander da sind. An die Nachbarin, 
die nach dem kranken Nachbarn schaut. 
An die Ehrenamtlichen in unserer Ge‐
meinde, die sich für andere einsetzen. An 
die stillen Helfer, die da sind, wo Not ist. 
In diesem August wurde auch an Men‐
schen erinnert, die in dunklen Zeiten 
Licht brachten – wie Donata Helmrich, 
die während der NS‐Zeit jüdischen Men‐
schen half. Solche Geschichten erinnern 
uns daran, dass Gottes Güte auch in den 
dunkelsten Stunden dieser Welt wirksam 
bleibt – durch Menschen, die sich von 
seiner Liebe bewegen lassen. 
 
Herbstdankbarkeit 
 
Der Herbst lehrt uns eine besondere Art 
der Dankbarkeit. Es ist nicht die über‐
schwängliche Freude des Frühlings oder 
die sorglose Heiterkeit des Sommers. Es 
ist eine reife, tiefe Dankbarkeit, die auch 
mit Vergänglichkeit und Verlust umzuge‐

hen weiß. Eine Dankbarkeit, die sagt: „Ja, 
vieles ist nicht so geworden, wie wir es 
uns erhofft haben. Aber Gott ist da gewe‐
sen. Und er wird auch weiterhin da sein.“  
Diese Haltung brauchen wir in unserer 
Zeit. Wenn die großen Lösungen auf sich 
warten lassen, wenn politische und ge‐
sellschaftliche Herausforderungen kom‐
plex und langwierig sind, dann ist es um‐
so wichtiger, dass wir die kleinen Zeichen 
von Gottes Treue wahrnehmen und 
dankbar annehmen. 
 
Ausblick ins Kommende 
 
„Die Ernte ist vergangen, der Sommer ist 
dahin“ – aber der Herbst bringt seine  
eigene Schönheit mit sich. Die goldenen 
Oktobertage, die Früchte der Bäume, die 
Gemeinschaft bei Erntedankfesten. Und 
nach dem Herbst kommt der Winter mit 
seiner stillen Einkehr, und dann wieder 
der Frühling mit neuer Hoffnung. 
So dürfen auch wir getrost in die kom‐
mende Zeit blicken. Nicht mit naiver 
Sorglosigkeit, aber mit dem Vertrauen, 
dass Gott seine Schöpfung nicht im Stich 
lässt. Dass seine Treue jeden Morgen neu 
ist – auch an den kurzen Herbsttagen, 
auch in den langen Winternächten. 

 
Ihr Pastor Olaf Bischoff
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Das Titelbild unseres Gemeindebriefes zeigt ein  
Mosaik zu Matthäus 25, Vers 35, abgebildet auf einer 
Säule unter der Orgelempore unserer Heilandkirche. 
„Denn ich bin hungrig gewesen, und ihr habt mich  
gespeist.“ Dazu folgende Erklärung von Pastor Theodor 
Fliedner zu den beiden Säulen: An den schlanken Säulen 
sehen wir Mosaikdarstellungen mit Marmor aus allen 
deutschen Marmorbrüchen, entworfen und gearbeitet vom Künstler Nonnen‐
macher, Worms. Sie zeigen die Werke der Barmherzigkeit nach Matthäus 25, 
31‐46: Hungrige speisen, Durstige tränken, Gäste beherbergen, Nackte kleiden, 
Kranke besuchen, Gefangener sich annehmen im Namen des Heilandes. 
Wenn wir uns im Gottesdienst das Wort von ihm haben sagen lassen und mit 
Beten, Loben und Danken darauf geantwortet haben, wollen wir zu Haus und 
im Alltag beherzigen „Gehe hin und tue desgleichen“. Wir wollen Barmherzig‐
keit üben, weil sie uns widerfahren ist, aus „Dank für Golgatha“.      
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RÜCKBLICK & NACHLESE

Das Johannes‐Falk‐Haus in Grömitz war  
in den Sommerferien der Ort, an dem 65 
Menschen, von Klein bis Groß, zweimal 
eine Woche Familienfreizeit verbrachten. 
Familien und Einzelpersonen im Alter von 
1 bis 83 Jahren erlebten eine Woche  
voller Kreativität, Gemeinschaft und  
besinnlicher Momente. 
 
Die Freizeit bot eine bunte Mischung aus 
Aktivitäten, die sowohl den jüngsten  
Teilnehmenden als auch den ältesten viel 
Freude machten. In kreativen Workshops 
wurden unter anderem Leuchtturmvogel‐
häuschen und Möwen aus Holz gebaut 
und T‐Shirts bemalt. Ein besonderes 
Highlight war der Nähworkshop, bei dem 
sowohl Geschick als auch Kreativität ge‐
fragt waren, bevor alle super stolz eine 
eigene Handytasche oder Kissen in den 
Händen halten konnten. 

Nicht nur die künstlerischen Tätigkeiten 
standen im Vordergrund. Jeden Morgen 
begann der Tag mit einer „Weltreise“,  
in der die Kinder viel über andere Länder 
und die Bedeutung von Liebe und Ge‐
meinschaft nachdachten. Ein gebastelter 
Briefkasten hing an jeder Zimmertür und 
den ganzen Tag war es spannend, wann 
wohl die nächste Post aus einem anderen 
Land darin zu finden war.  
 
Auch für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Der fröhliche und spontane Koch 
Romildo verwöhnte uns mit einer Vielzahl 
von leckeren Gerichten. Ob Spaghetti mit 
Tomatensoße, Geschnetzeltes, Gulasch 
mit Spätzle und Bohnen oder Dorschfilet 
mit Kartoffeln und Brokkoli – es war für 
jeden Geschmack etwas dabei. Selbst an 
Chicken Nuggets mit Pommes und das 
beliebte Jägerschnitzel wurde gedacht. 

Familienfreizeiten in Grömitz
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Natürlich durfte bei dieser Freizeit auch 
die Bewegung nicht fehlen. So standen 
Fahrradtouren zum Jachthafen in Grömitz 
und ein Ausflug zum Klosterfest in Cismar 
auf dem Programm. Die Teilnehmer  
genossen die gemeinsame Zeit an der  
frischen Luft und die schöne Landschaft 
rund um Grömitz, natürlich gab es auch 
reichlich Zeit zur freien Gestaltung. Jeder 
Tag endete mit Gutenachtgeschichten  
für die Kinder. 

Diese Familienfreizeiten waren für alle 
ein unvergessliches Erlebnis. Mit einem 
Rucksack voller schöner Erinnerungen 
kehrten wir nach Hause zurück, in  
Vorfreude auf die nächste gemeinsame  
Freizeit.  
 
= Termine und Infos für die Familien‐
freizeit im nächsten Jahr können bei  
Anja Heine, Gemeindepädagogin,  
Tel.: 0172.2438364, erfragt werden. 

Unter diesem Motto begrüßte Pfarrer Kai 
Sundermeier nicht nur die 45 Schülerin‐
nen und Schüler der neuen 1. Schulklas‐
sen am 28. August 2025 in unserer Siems‐
hofer Heilandkirche zum Einschulungs‐ 
Gottesdienst, sondern auch die Eltern, 
Großeltern, Geschwister und die Lehre‐
rinnen der Krokodil‐ und Giraffen‐Klasse. 
Mit einem Regenschirm, einem Sonnen‐
schirm und einem kleinen Fallschirm  
erklärte der Pfarrer allen Gottesdienst‐

besuchern, dass unter einem Schirm eine 
Gemeinschaft entstehen kann und holte 
noch ein großes rundes Tuch dazu. Unter 
diesem Tuch‐Schirm konnten alle Erst‐
klässler die Gemeinschaft unter „Gottes 
schützendem Schirm“ selbst erfahren. 
Musikalisch begleitet wurde der Gottes‐
dienst von unserer Organistin Petra 
Wortmann.  
 
Text + Fotos Doris Rochow

„Gott ist mein Schirm“
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Ina, Lena und Karo aus Mennighüffen  
gestalteten am 7. September 2025 den 
Gottesdienst in unserer Heilandkirche. 
Zum Thema „Jona und der Wal“ hatten 
die drei Frauen am Eingang einen Stoff‐
Wal unter der Orgelempore angebracht. 
Ina las aus der Bibel einige Textabschnitte 
der Jona Geschichte, die anschließend 
von Lena mit der heutigen Zeit verglichen 
wurden. „Wenn du meinst, es geht nicht 
mehr weiter, steht Gott dir bei“, denn 
„Gott ist kein Gott des Endes, Gott ist ein 
Gott des Neuanfangs“. Sätze die gut in 
die heutige Zeit passen. 

Abgerundet wurde der Gottesdienst mit 
einem gemeinsamen Abendmahl mit Brot 
und Trauben, an dem auch die anwesen‐
den Kinder teilnehmen durften. Begleitet 
wurde der Gottesdienst am Piano von 
Ute Swora. Bei herrlichem Herbstwetter 
konnten sich die Besucher nach dem  
Gottesdienst vor der Kirche an schön  
gedeckten Tischen zusammensetzen und 
sich die angebotenen herzhaften Muffins 
und Trauben schmecken lassen.  
Vielen Dank an das himmelsnah‐Team für 
diesen stimmungsvollen Gottesdienst.  
Doris Rochow 

himmelsnah-Gottesdienst
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Herbstliche  
Bastelaktion  
der Kinderkirche 
Liebe Kinder, 
der Herbst steht vor der Tür – die Blätter 
färben sich bunt, Kastanien fallen von 
den Bäumen und die Tage werden wieder 
kürzer. Eine perfekte Gelegenheit, um 
kreativ zu werden! Deshalb laden wir 
euch am 4. Oktober von 10 bis 12 Uhr 
herzlich zu einer herbstlichen Bastel‐ 
aktion in unserem Gemeindehaus ein.  
 
Wir wollen zusammen mit Natur‐ 
materialien, buntem Papier und viel  
Fantasie tolle kleine Kunstwerke  
gestalten, die den Herbst in seiner  
Farbenpracht einfangen und euch viel 
Freude bereiten. 
 
Und weil Basteln hungrig macht, gibt es 
zur Stärkung frisch gebackene Waffeln 
und etwas Warmes zu trinken – eine  
gemütliche Pause für zwischendurch ist 
also garantiert. 
 
Denkt bitte außerdem daran, wieder  
euer Federmäppchen mit Stiften, Schere 
und Kleber mitzubringen. 
 
� Samstag, 4. Oktober 2025   
{ 10:00 bis 12:00 Uhr   
4 Gemeindehaus Siemshof 
 
Wir freuen uns auf euch! 
Das Kinderkirchen‐Team

Anmeldung 
Hiermit melde ich meine Tochter/ 
meinen Sohn 

Name: .................................................. 

.............................................................  

zur Bastelaktion der Kinderkirche  
am 04.10.2025 von 10 bis 12 Uhr  
im Gemeindehaus,  
Siemshofer Kirchstraße 51, an. 

Sie/Er ist ............. Jahre alt und geht 

in die ...................... Klasse. 

 Ich bin damit einverstanden, ... 
 Ich bin nicht damit einverstanden,  

dass Fotos im Gemeindebrief/in  
der Zeitung veröffentlicht werden. 

 
Meine Adresse und Handynummer: 

.............................................................

............................................................. 

............................................................. 
 
 Ich bin damit einverstanden, ... 
 Ich bin nicht damit einverstanden,  

in die Kinderkirchen‐WhatsApp‐ 
Gruppe aufgenommen zu werden. 

Mein Kind wird nur zur Kinderkirche kommen,  
wenn es frei von Symptomen ist, die auf eine 
infektiöse Erkrankung hinweisen könnten. 

............................................................. 
Datum und Unterschrift der Eltern 

Die Anmeldung können Sie schicken an: 
lina.palsbroeker.kirche@gmail.com

KINDER & JUGEND
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Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Wie entsteht aus vielen 
Körnern ein  
leckeres Brot? Das wollen 
wir zusammen mit Euch 
herausfinden! 
Am Sonntag, den 5. Okto‐

ber (Erntedankfest), machen wir wieder 
einen Kindergottesdienst‐Ausflug. Wir 
treffen uns  
um 11.00 Uhr in der geschmückten Kir‐
che (Mennighüffen) und beginnen dort 
mit dem Kindergottesdienst. 
Dann fahren wir zum Mühlenhof „Rürups 
Mühle“ in Gohfeld (man kann Fahrge‐

Kindergottesdienst-Ausflug am 5. Oktober
meinschaften bilden, wenn man möchte). 
Dort wird uns Wilfried Quest vom Verein 
„Vom Korn zum Brot“ die Wassermühle 
zeigen. Wir kurbeln das Wehr hoch und 
setzen das große Mühlenrad in Bewe‐
gung, so dass wir sehen können, wie die 
Körner zu Mehl gemahlen werden. 
Wir werden auch sehen und selbst aus‐
probieren, wie das Korn gedroschen und 
dann „die Spreu vom Weizen getrennt“ 
wird und wieviel Arbeit es macht, dass 
aus vielen Körnern ein Brot wird.  
Ob wir das frische Mühlenbrot dann auch 
probieren können? Na klar! Mit Erdbeer‐
marmelade, Honig oder Schmalz ist das 
einfach superlecker! 
Jeder ist eingeladen, etwas für das ge‐
meinsame Picknick‐Buffet mitzubringen. 
Und natürlich feiern wir Kindergottes‐
dienst – dieses Mal auf der Deele des 
Mühlenhofes. 
Ca. 13.45 Uhr fahren wir wieder zurück 
zur Kirche. 
Die Führung durch die Mühle und die 
Mühlenbrote bezahlt die Kirchengemein‐
de. Nimm dir aber etwas Geld für Geträn‐
ke mit. 
Alle Kinder zwischen 4 und 10 Jahren 
und ihre Eltern sind herzlich eingeladen! 
Bitte meldet euch bis zum 29. Septem‐
ber an unter: 
KiGoMennighueffen@t‐online.de 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Das Kindergottesdienst‐Team  
und Pastor Kai Sundermeier
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Kirche Kunterbunt ist frech und wild und wundervoll. 
Kirche Kunterbunt ist Kirche, die Familien im Blick hat.  
Kirche Kunterbunt ist Qualitätszeit für Familien und schafft 
Räume, Glaube mit allen Sinnen zu entdecken und erleben. 
Kirche Kunterbunt versteht sich als eine frische Ausdrucks‐
form von Kirche.  
Kirche Kunterbunt hat besonders 5 bis 12‐Jährige gemein‐
sam mit ihren Bezugspersonen im Blick. Junge Familien,  

Paten und Großeltern können hier Kirche erleben, auch wenn sie bisher wenig Bezug zu Glauben 
und Gemeinde hatten. 
 
Wir starten immer mit einer einladenden Willkommens‐Zeit. Danach folgt die Aktiv‐Zeit: An ver‐
schiedenen Stationen kann Kreatives, Sportliches oder Abenteuerliches erlebt werden. Es wird 
experimentiert, gelacht und ausprobiert. Dieser folgt die Feier‐Zeit mit Musik, Theater und inspi‐
rierenden Kraft‐Worten aus der christlichen Tradition. Den Abschluss bildet die Essen‐Zeit, die zu 
fröhlicher Tischgemeinschaft einlädt. Jede Kirche Kunterbunt steht dabei unter einem Thema 
oder einer biblischen Erzählung. 
 
Um all das auch weiterhin in Löhne anbieten zu können, bitten wir um Unterstützung und Mitar‐
beit in unserem Team! Die Kirche Kunterbunt findet drei‐ bis viermal im Jahr statt, sonntags von 
10 Uhr bis 12 Uhr, für die Vorbereitung sind ca. zweimal eine Stunde einzuplanen. Also ein sehr 
überschaubarer Zeitraum, in der Ihre Mitgestaltung in der Kirchengemeinde möglich ist, zur Zeit 
ist die Kirche Kunterbunt in der Obernbecker Kirchengemeinde verankert, aber als ein zeitgemä‐
ßes regionales Angebot für alle Menschen aus ganz Löhne und darüber hinaus gedacht.  
Es soll bestehende Formate wie Kindergottesdienst und Kinderkirche nicht ersetzen, sondern auf 
ganz „wundervolle“ Weise ergänzen und bereichern! 
Dieses funktionierte auch in der vergangenen Zeit ganz „wunderbar“. Meistens konnten wir uns 
über mehr als 90 Besucherinnen und Besucher freuen. Dass dieser große Zuspruch natürlich 
auch ein entsprechend großes Team in der Durchführung braucht, versteht sich von alleine. 
 
Daher nun unser Aufruf:  „Verstärkung für unser Team gesucht!“ 
 
Zu einem Informationstreffen lade ich Sie und Euch ganz ganz herzlich ein, bitte seid dabei und 
unterstützt uns bei diesem Herzensprojekt.  
 
Ein Treffen, um Termine abzusprechen, um zu schauen, wer alles mit dabei sein kann und ob es 
auch weiter dieses Format in den Löhner Kirchengemeinden geben kann ist am: 
 
8. Oktober 2025 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Obernbeck  
Ich freue mich auf Sie und Euch! Anja Heine – Gemeindepädagogin – Telefon 01722438364

Verstärkung für unser Team gesucht!
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DIE ANMELDUNG ZUR KIBIWO  
BIS ZUM 15.10.25 

MIT 7 EURO IM GEMEINDEBÜRO ABGEBEN  
ODER ÜBER WHATSAPP BEI ANJA HEINE –  

GEMEINDEPÄDAGOGIN – 01722438364 

HIERMIT MELDE ICH MEINEN SOHN/MEINE TOCHTER 

NAME: ………........................................…………………………........................    

KLASSE: …...…………….. 

ZUR KINDERBIBELWOCHE IN DEN HERBSTFERIEN AN. 

 WIR SIND DAMIT EINVERSTANDEN, … 
 WIR SIND NICHT DAMIT EINVERSTANDEN, ... 

DASS FOTOS VOM KIND IM GEMEINDEBRIEF 
ODER IN DER ZEITUNG VERÖFFENTLICHT WERDEN. 

UNSERE ADRESSE UND TELEFONNUMMER 

.............................................................................................………………………………….. 

…………………….......         ............................................................................... 
      DATUM          UNTERSCHRIFT DER ELTERN

DU HAST LUST AUF BASTELN, SPIELE  
UND GANZ VIEL SPAß? DANN KOMM VORBEI –  
DU BIST HERZLICH EINGELADEN!  
Gemeindekeller Siemshof ∙ Siemshofer Kirchstraße 51 
Veranstalter: Ev. Jugend Region Löhne 
info@ev‐jugend‐loehne.de oder 0171/4978495
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Freitag, 7. November 2025 
16:00 bis 19:30 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Mennighüffen 
Lübbecker Straße 139 ∙ 32584 Löhne 
 
Ein Nachmittag fu ̈r alle, die sich mit 
 Kindern in Kirche, Kita oder Schule  
engagieren: ob im Kindergottesdienst, 
Kinderkirche, bei der Kirche Kunterbunt, 
in Grundschulprojekten oder bei der  

„Kirche mit Kindern“ Nachmittag
Kinderbibelwoche. Im Mittelpunkt stehen 
Inspiration, Austausch, Projekte, Forma‐
te, Praxisideen – und ein guter  gemein ‐
samer Abschluss bei Pizza & Gespräch. 
 
WORKSHOPS 
 
Abendmahl mit Kindern  
(mit Bastian Basse) 
Der Workshop lässt uns das Abendmahl 
mit allen Sinnen erfahren: „Christus fu ̈r 
dich“. Im Feiern können wir das hören 
und sehen, riechen, schmecken und 
fu ̈hlen. Zudem erfahren wir, wie wir das 
Abendmahl theologisch deuten und kind‐
gerecht gestalten können – mit einfachen 
Worten, eingängigen Liedern und anspre‐
chenden Gesten. 
 
Erzählen von Gott und der Welt 
(mit Kathi Franko) 
Was macht eine gute biblische Geschich‐
te aus – und wie erreicht sie Kinder 
 wirklich? Mit praktischen Methoden 
 entdecken wir das Erzählen als Bezie‐
hungsgeschehen. Wir probieren kreative 
Formen aus, die Kinder aktiv e inbinden 
und zum Mitdenken, Mitfu ̈hlen und 
 Mitmachen mit allen Sinnen anregen. 
 
Musik machen mit Kindern 
(mit Elvira Haake) 
Musik bringt Bewegung, Gemeinschaft 
und Freude in jedes Kinderangebot. In 
diesem Workshop geht es um einfache 
Lieder, biblische Stimmbildungsgeschich‐
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ten und musikalische Gestaltungsideen. 
Auch ohne viele Vorkenntnisse entstehen 
hier Klangräume, in denen Kinder sich 
entfalten können. 
 
Team Building & Orga in der Kirche  
Kunterbunt (mit Andreas Isenburg) 
Wie bleibt ein Team engagiert, struktu‐
riert und begeistert? Wir sprechen u ̈ber 
hilfreiche Organisationsformen, Rollen‐
verteilung und gemeinsames Planen.  
Dabei geht es auch um die Frage, wie  
Leitung gelingen und Partizipation ge‐
stärkt werden kann. Praxisnah, ermuti‐
gend und mit Impulsen fu ̈r die nächste 
Teamrunde. 

Ansprechpartner: 
Ev. Kirchenkreis Herford 
Burkhard Leich 
Hansastraße 60 ∙ 32049 Herford 
burkhard.leich@kirchenkreis‐herford.de 
0172 – 46 78 658
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GOTTESDIENSTE

Oktober 2025  
Sonntag, 05.10.2025 Erntedankfest 
09.30 Uhr (M) Gottesdienst zum Erntedankfest m. Abendmahl, Pfr. Sundermeier 
11.00 Uhr (M) Kindergottesdienst mit Elterncafé, Pfr. Sundermeier 
10.00 Uhr (O) Gottesdienst mit Abendmahl und Flötenensemble, 

Pfrin. i.R. Kretschmar 
11.00 Uhr (S) Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit der Kita Siemshof, 

mit Abendmahl für Groß und Klein und mit dem Posaunenchor,  
Pfrin. Schneider 

 
Sonntag, 12.10.2025 17. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr (LO) Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Sundermeier 
09.30 Uhr (M) Gottesdienst, Pfr. i.R. Reißer 
11.00 Uhr (M) Kindergottesdienst mit Elterncafé, Pfr. Sundermeier 
10.00 Uhr (O) Gottesdienst, Pfr. Petz 
09.30 Uhr (S) Gottesdienst mit Kirchenchor, Pfr. Bischoff 
 
Sonntag, 19.10.2025 18. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr (LO) Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Petz  
09.30 Uhr (M) Gottesdienst, Pfr. Bischoff 
 
Sonntag, 26.10.2025 19. Sonntag nach Trinitatis        { Achtung! Zeitumstellung! 
09.30 Uhr (LO) Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abendmahl und  

Posaunenchor und Kantorei, Pfr. Flömer 
11.00 Uhr (O) Gottesdienst, Pfrin. Queer 
11.00 Uhr (S) Familiengottesdienst zur Kinderbibelwoche, Team  
 
Freitag, 31.10.2025 Reformationsfest 
19.00 Uhr (LO) Gottesdienst zum Reformationstag mit Verabschiedung  

von Pfr. Flömer und anschließendem Empfang

Wir sind für Sie da!  
Ann‐Kristin Schneider 05732‐6818506 Ann‐Kristin.Schneider@kirchenkreis‐herford.de 
Kai Sundermeier 05732‐6858536 Kai.Sundermeier@web.de 
Olaf Bischoff 01590‐6340181 Olaf.Bischoff@kirchenkreis‐herford.de 
Sieghard Flömer 01520‐4060525 Sieghard.Floemer@kirchenkreis‐herford.de 

(bis zum 31.10.2025) 
Uwe Petz 05732‐6830791 Uwepetz2019@t‐online.de 

mailto:Sieghard.Floemer@kirchenkreis-herford.de
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GOTTESDIENSTE

November 2025  
Sonntag, 02.11.2025 20. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr (M) Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Sundermeier 
11.00 Uhr (M) Kindergottesdienst mit Elterncafé, Pfr. Sundermeier  
10.00 Uhr (O) Gottesd. zur Jubelkonfirmation m. Abendmahl+Chören, Pfr. Petz  
09.30 Uhr (S) Gottesdienst mit Taufe, Pfrin. Schneider 
 
Sonntag, 09.11.2025 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
09.30 Uhr (LO) Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. i.R. Heß 
11.00 Uhr (M) Kindergottesdienst mit Elterncafé, Pfr. Sundermeier 
10.00 Uhr (O) Gottesdienst, Pfr. Sundermeier 
 
Sonntag, 16.11.2025 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
10.00 Uhr      Stadt‐Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Matthäuskirche Mahnen 
11.00 Uhr (M) Kindergottesdienst mit Elterncafé, Team 
18.00 Uhr (S) Abendgottesdienst, Team 
 
Mittwoch, 19.11.2025 Buß‐ und Bettag 
19.30 Uhr (O) Gottesdienst zum Buß‐ und Bettag mit Flötenensemble, 

Pfrin. i.R. Kretschmar 
 
Sonntag, 23.11.2025 Ewigkeitssonntag 
09.30 Uhr (LO) Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Verstorbenengedenken  

und Chören, Pfr. Bischoff 
16.30 Uhr (M) Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Verstorbenengedenken  

und Chören, Pfr. Sundermeier 
17.00 Uhr (O) Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Verstorbenengedenken  

und Posaunenchor und Kantorei, Pfr. Petz  
16.30 Uhr (S) Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Verstorbenengedenken  

und Chören, Pfrin. Schneider 
 
Sonntag, 30.11.2025 1. Advent 
17.00 Uhr (LO) Gottesdienst zum ersten Advent mit anschließendem Entzünden  

des Weihnachtsbaums, Pfrin. Schneider 
11.00 Uhr (M) Familiengottesd. zum ersten Advent mit Kita, Pfr. Sundermeier 
10.00 Uhr (O) Gottesd. zum ersten Advent in der Kapelle am Nordhang, Pfr. Petz  
09.30 Uhr (S) Festgottesdienst zum ersten Advent mit Posaunenchor, 

Pfr. Bischoff

 Legende (LO) Löhne‐Ort (M) Mennighüffen (O) Obernbeck (S) Siemshof     
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DIE GEMEINDE LÄDT EIN

Die Veranstaltungen sind offen  
für alle Interessierten.

KIRCHENCHOR 
Montags, ab 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, wöchentlich  
Petra Wortmann, Tel. 05732/904691 
  
GOSPELCHOR 
Mittwochs, 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus 
14‐täglich (gerade Kalenderwochen)  
siehe auch: www.the‐joyful‐voices.de 
Ralf Diestelhorst, Tel. 0159/02171822 
  
POSAUNENCHOR 
Freitags, 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, wöchentlich 
Karin Jahn, Telefon 0176/42070551 
  
FRAUENTREFF 
Donnerstags, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus, monatlich  
09.10. Buchvorstellungen 
08.11. Samstag, 9.30 Uhr! Teilnahme 
am Frauenfrühstück in Siemshof 
Christiane Knust, Telefon 05732/7732  

Kids Treff 
Freitags, 15.30 bis 17.00 Uhr  
im Gemeindehaus 
10.10. | 07.11. | 21.11. 
Lina Palsbröker, Telefon 0160/4887011 
Mail lina.palsbroeker.kirche@gmail.com 
 
FRÜHSTÜCKEN UND MEHR 
Jeden 4. Mittwoch im Monat,  
9.30 Uhr im Gemeindehaus 
29.10. Das Thema ist noch offen 
26.11. Voradventliches Zusammensein 
Günter Langemeyer,  
Telefon 05228/960944 
 
STURZPRÄVENTION 
Montags, 15.15 Uhr  
im Gemeindehaus, wöchentlich 
06.10. | 13.10. | 27.10. | 
3.11. | 10.11. | 24.11. | 
Kathrin Dietrich,  
Telefon 0171/4040150 
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KINDER & JUGEND

Martin-Luther-Singen 
In diesem Jahr findet wieder das traditio‐
nelle Martin‐Luther‐Singen der Kirchen‐
gemeinde statt. Am Montag, dem  
10. November, werden die Konfirman‐
dinnen und Konfirmanden ab 16.00 Uhr 
durch die Gemeinde ziehen und um eine 
Spende bitten. Bitte beachten Sie: Nur 
Jugendliche, die eine besonders gekenn‐
zeichnete Spendendose bei sich haben, 
auf der sich neben der Aufschrift „Mar‐
tin‐Luther‐Singen 2025“ auch das Ge‐
meindesiegel befindet, sind berechtigt, 
für die Gemeinde um eine Spende zu  
bitten. Der Erlös ist – wie in den Vorjah‐
ren – für die Jugendarbeit bestimmt.  
Leider werden wir nicht alle Gemeinde‐
mitglieder besuchen können. Wenn Sie 
trotzdem etwas spenden möchten, über‐
weisen Sie Ihre Spende bitte auf unser 
Konto: DE49 4945 0120 0242 3954 40 – 
Spendenzweck: Martin‐Luther‐Singen. 
Herzlichen Dank! 
Für das Presbyterium:  
Pfarrerin Ann‐Kristin Schneider

Konfirmation 2027 
Am Sonntag, dem 18.04.2027, feiern wir 
in der Heilandkirche Siemshof Konfirma‐
tion. Alle Jugendlichen, die aktuell die  
7. Klasse besuchen, sind eingeladen, sich 
in der Konfi‐Zeit auf dieses Fest vorzube‐
reiten. Am Donnerstag, dem 06.11.2025, 
findet um 18:30 Uhr ein Informations‐
abend für alle Jugendlichen und ihre  
Eltern statt, die sich über die Konfi‐Zeit 
informieren und zur Konfirmation 2027 
anmelden möchten. Alle, von denen wir 
wissen, schreiben wir bis zu den Herbst‐
ferien persönlich an und laden sie ein; 
wer keinen Brief bekommt, aber trotz‐
dem 2027 konfirmiert werden möchte,  
ist herzlich eingeladen, zum Informati‐
onsabend dazuzukommen! Die Konfi‐ 
Zeit beginnt dann im Januar 2026.  
Bei dringendem Klärungsbedarf melden 
Sie sich bitte bei mir. Ansonsten freue ich 
mich darauf, die Konfi‐Familien 2027 im 
November 2026 kennenzulernen! 
Ihre und Eure Pfarrerin  
Ann‐Kristin Schneider 
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN



21

TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Unser Chor ist hochmotiviert und hat sich 
für den 12. Oktober etwas Besonderes 
ausgedacht: Ein Lied wurde auf Ostschei‐
der Plattdeutsch übersetzt und eingeübt. 
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN an Frau 
Höke und Frau Nesenhöner, die den Chor 
durch die textliche Bearbeitung und beim 
Einstudieren der korrekten Aussprache 
tatkräftig unterstützt haben.  
Weil diese Regionalsprache immer mehr 
in Vergessenheit gerät, freuen wir uns 
ganz besonders, durch unsere musikali‐
sche Darbietung die Erinnerung wach zu 
halten.  
 
Interessierte Gemeindemitglieder, die 
unsere Chorgemeinschaft unterstützen 
möchten, sind uns sehr willkommen. 
Kontakt: Petra Wortmann 

Der Kirchenchor singt auf Plattdeutsch 
Am 12. Oktober dürfen wir ein weiteres 
Stück präsentieren, bei dem wir von  
Andrea Bröhenhorst mit ihrer Flöte  
begleitet werden. Wir freuen uns auf  
viele Besucherinnen und Besucher dieses 
besonderen Gottesdienstes. 
 
Auch während des Gottesdienstes zum 
Ewigkeitssonntag sind wir mit einem 
trostspendenden Liedbeitrag vertreten. 
  
Sonntagsgottesdienste  
mit Chorbeteiligung: 
 
🎜 12. Oktober um 09:30 Uhr  

mit plattdeutschem Lied  
🎜 23. November um 16:30 Uhr  

(Ewigkeitssonntag) 

Nach einer kurzen Sommerpause proben 
wir wieder im Siemshofer Gemeindehaus 
alle zwei Wochen um 20.00 Uhr in den 
geraden Kalenderwochen. 
 
Wenn du gerne singst und lachst, wenn 
du Lust auf viele Schwestern und Brüder 
hast, dann komm doch mal zu einer  
Probe. Insbesondere würden sich die  
Tenöre und Bässe über Verstärkung  
freuen. 

Aktuelles von
Jetzt wäre noch die Möglichkeit, einmal 
in einer Probe reinzuschauen, und wenn 
es dir bei uns gefällt, singst du beim 
nächsten Konzert Ende Februar mit. 
The Joyful Voices/Doris Rochow 

SAVE THE DATE
Jahreskonzert  
am 28. Februar 2026
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AUS DEM PRESBYTERIUM

Nachdem eine Anlage des Mobilfunkan‐
bieters O2 vor Jahren abgebaut wurde, 
beabsichtigt nun Vodafone eine Mobil‐
funkanlage an gleicher Stelle im Turm  
unserer Heilandkirche zu betreiben. 
 
Die Antennenanlage befindet sich hinter 
den Schallluken bei den Glocken, die 
Technik eine Etage tiefer. Da von der  
Anlage keine Beeinträchtigung des  
äußeren Erscheinungsbildes und aller 

weiteren Funktionen in der Kirche aus‐
geht, hat auch die untere Denkmalbe‐
hörde der Stadt Löhne keine Einwendun‐
gen gegen die Errichtung erhoben. 
 
Die Mietdauer beträgt 15 Jahre mit der 
Möglichkeit der jährlichen Verlängerung. 
Die Mieteinnahmen belaufen sich auf 
4.800 Euro im Jahr. 

Bernd Rolfsmeier

Das Presbyterium informiert über … 

die Errichtung einer Mobilfunkanlage  
im Glockenturm der Heilandkirche 
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Liebe Frauen aus der Gemeinde Siems‐ 
hof und Umgebung! Es ist bald wieder  
soweit! Am Samstag, 8. November 2025, 
findet unser 13. Frauenfrühstück im 
Siemshofer Gemeindehaus statt. Beginn 
ist wie immer um 9.30 Uhr.    
Das Motto in diesem Jahr heißt „Früh‐
stücks‐Quiz“ von Frauen – für Frauen – 
über Frauen. Lassen Sie sich überraschen, 
was sich das Vorbereitungsteam ausge‐
dacht hat. Musikalische Begleitung  
erhalten wir auch in diesem Jahr durch 
Wibke Hauptmeier.   
 
Karten zum Preis von 12 € können ab 
Montag, 6. Oktober 2025, im Gemeinde‐

Einladung zum Frauenfrühstück
büro der Kirchengemeinde Siemshof, 
Wietbrede 39, 32584 Löhne, zu folgen‐
den Öffnungszeiten erworben werden: 
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr /  
Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr. 
 
Kartenreservierungen werden auch un‐
ter der folgenden E‐Mail‐Adresse                               
HF‐KG‐Siemshof@kirchenkreis‐
herford.de entgegengenommen.  
Die Bezahlung erfolgt dann vor Ort am 
Veranstaltungstag. 
 
Das Vorbereitungsteam freut sich darauf, 
Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.

2. bis 9. Oktober im Anhänger am Gemeindehaus Siemshof 
Auch in diesem Jahr findet im Herbst eine Kleidersammlung für die von 
Bodelschwinghschen Anstalten Bethel statt. Gesammelt werden wieder 
Kinder‐, Damen‐ und Herrenkleidung aller Art. Unterwäsche, Tischwä‐
sche, Bettwäsche, sowie Federbetten. Auch gute Schuhe (paarweise  
gebündelt!), Handtaschen, Plüschtiere und Pelze werden gerne genom‐
men.  
Die Brockensammlung Bethel wird auf dem Parkplatz vor dem  
Gemeindehaus einen Anhänger aufstellen, in dem die Kleiderspenden 
Platz finden. Abgabezeiten: 10 – 18 Uhr 
Der Umwelt zuliebe verzichten wir auf Sammelsäcke. Bitte nutzen Sie  
gebrauchte Plastiktüten aus dem eigenen Haushalt. Dies hilft maßgeb‐
lich, Plastikmüll zu reduzieren. Vielen Dank! 

Kleidersammlung für Bethel
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DIAKONIE

Mit anpacken, wenn der Nachbar mal 
 Hilfe braucht, das tröstende Wort an ein 
verletztes Kind, der Besuch bei einer ein‐
samen Seniorin – tagtäglich erleben wir, 
dass Menschen füreinander da sind und 
sich gegenseitig stützen und unterstüt‐
zen. 

Was in Familien oder Nachbarschaften 
geschieht, ist ein wichtiger Kitt für unsere 
Gesellschaft. Als Diakonie unterstützen 
wir solche Aktivitäten vor Ort. Wir bieten 
Hilfe direkt um die Ecke, schulen Ehren‐
amtliche, stärken Selbsthilfegruppen und 
stellen Räume zur Verfügung.  
 
Da, wo das persönliche und ehren‐ 
amtliche Füreinander an Grenzen  
kommt, ist Diakonie mit professioneller 
Hilfe zur Stelle: die ambulante Erzie‐
hungshilfe in überforderten Familien,  
der Palliativ‐Pflegedienst für Sterbens‐ 
kranke, die Inklusionshelferin beim  
Schulkind mit Behinderung. Das  
Füreinander für hier gehört zur dia‐ 
konischen DNA. 
 
Wir alle sind von Gott mit vielfältigen  
Gaben beschenkt – seien es Talente,  
Fähigkeiten oder unsere persönlichen 
Charakterzüge. Diese Gaben sind nicht 
nur für uns bestimmt, sondern dazu da, 
sie miteinander zu teilen und füreinander 
einzusetzen.  

Adventssammlung der Diakonie 2025  
Spendenaktion „Füreinander für hier“

Ihre Spende hilft direkt um die Ecke! 
Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf das Konto der Kirchengemeinde  
Siemshof. Einen Überweisungsträger finden Sie in diesem Gemeindebrief.
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DIAKONIE

So hat es Jesus in Gleichnissen gelehrt 
und so heißt es auch im 1. Petrus‐Brief: 
„Dient füreinander mit der Gabe, die ihr 
von Gott bekommen habt.“  
 
Wenn wir so handeln, machen wir etwas 
vom Reich Gottes erfahrbar. Genau das 
ist der Herzenswunsch der Diakonie mit 
dieser Spendenaktion: Gaben zu teilen 
und an jene vor Ort weiterzugeben, die 
sie am dringendsten benötigen. Fürein‐
ander für hier. 
 
Unterstützen Sie die wertvolle Arbeit der 
Diakonie mit Ihrer Spende. Jede Gabe 
zählt und trägt dazu bei, dass wir gemein‐
sam Gutes bewirken können.

!! Wichtiger Termin für Ihren Kalender !! 

24. Siemshofer Weihnachtsmarkt  
am 5. und 6. Dezember 2025 vor und im Gemeinde- 
haus an der Siemshofer Kirchstraße 51 

Das Organisationsteam hat sich schon das erste Mal getroffen und wenn das 
Wetter mitspielt, wird es wieder ein wunderschönes Gemeindefest für alle 
Gäste von Nah und Fern. Für jedes Alter ist wieder etwas dabei, versprochen! 
Wer sich noch an der Organisation beteiligen möchte, ist herzlich willkom‐
men: am 29.09.25 um 19 Uhr im Konfiraum des Gemeindehauses. 

Wir freuen uns auf viele Besucher.  
Das Orga‐Team Siemshofer Weihnachtsmarkt
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IN EIGENER SACHE

Liebe Gemeindebriefleserinnen und  
‐leser, das Redaktionsteam wurde ge‐
fragt, warum der Gemeindebrief Sie/Euch 
nicht immer rechtzeitig zu Beginn einer 
neuen Zweimonatsausgabe erreicht.  
Das hat verschiedene Gründe: 
 
1. Möchten wir Sie/Dich natürlich mit  
den aktuellsten Themen aus der Siems‐
hofer Kirchengemeinde informieren.  
Das war z.B. beim Krellfest sehr schwierig 
zu realisieren, da verschiedene Gruppen 
etwas verfasst haben und der Redakti‐
onsschluss schon überschritten war. 
 
2. Die Verfasser dieser Artikel sind alle 
ehrenamtliche Gemeindeglieder und 
schreiben diese neben Beruf, Familie und 

In eigener Sache!
den damit verbundenen Verpflichtungen. 
Und manchmal wird auch jemand krank. 
 
3. Liegen zwischen Redaktionsschluss  
und Druck des Gemeindebriefes ca. drei 
Wochen. Die gesamten Artikel werden 
vom Redaktions‐Team gegengelesen,  
korrigiert und für den Gemeindebrief  
gesetzt, danach wird das Layout erstellt 
und nochmals geprüft und erst dann der 
Druckauftrag erteilt. Schließlich möchten 
wir Ihnen/Dir auch ein ansprechendes 
Heft liefern. 
 
4. Sobald die gedruckten Gemeindebriefe 
vorliegen, werden diese – ebenfalls von 
ehrenamtlichen Gemeindemitgliedern – 
an die vielen Haushalte persönlich ver‐
teilt.  
 
DAHER: Wir würden uns über Unterstüt‐
zung sehr freuen, nicht nur für den re‐
daktionellen Bereich, sondern auch für 
die Zusammenstellung des Gemeinde‐
briefes und nicht zuletzt auch für dessen 
Zustellung.  
 
Dafür wenden Sie sich/wendet Ihr Euch 
gerne an:  
gemeindebrief‐siemshof@mail.de. 
Oder sprechen Sie/sprecht uns einfach 
an. 
 
Euer Redaktions‐Team: 
Birgit Kämper, Elke Möller, Doris Rochow 
und Elsbeth Wolf                                                            
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ZUM SCHLUSS



WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Gemeindebüro 
Wietbrede 39 
Sabine Fischer und Dagmar Kiel 
Tel. 05732/73402 
Fax 05732/73899  
Mail: HF‐KG‐Siemshof 

@kirchenkreis‐herford.de  
www.kirchengemeindesiemshof.de  
Öffnungszeiten 
Mo. 10.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 10.00 – 12.00 Uhr 
Do. 16.00 – 18.00 Uhr  
(Friedhofsverwaltung) 
 
Gemeindehaus 
Siemshofer Kirchstraße 51 
Tel. 05732/73235 
 
Küsterinnen  
Angelika Rolfsmeier 
Tel. 01577/7445125 
Mail angelika.rolfsmeier@kirchenkreis‐herford.de 
Bärbel Prieß 
Tel. 05732/73128

Pfarrteam  
Pfarrerin Ann‐Kristin Schneider  
Tel. 05732/6818506 
Mail Ann‐Kristin.Schneider 

@kirchenkreis‐herford.de 

Pfarrer Olaf Bischoff 
Tel. 01590/6340181 
Mail Olaf.Bischoff 

@kirchenkreis‐herford.de 
 
Kindergarten 
Wietbrede 39 
Vanessa Timm, Tel. 05732/71125  
Mail hf‐kiga‐siemshof 

@kirchenkreis‐herford.de 
 
Gemeindepädagogin 
Anja Heine, Tel. 05732/72834 
Mail anja_heine@t‐online.de 
 
Jugendreferent  
Jan Manuel Strothmann 
Tel. 0171/4978495 
Mail jan.manuel.strothmann 

@ev‐jugend‐loehne.de 

IMPRESSUM 
 
Herausgeber: Ev.‐luth. Kirchengemeinde Siemshof ∙ Druckauflage: 2.300 Exemplare 
 
Bankverbindung: Sparkasse Herford ∙ IBAN: DE49 4945 0120 0242 3954 40 
 
Verantwortlich für den Inhalt: Der Redaktionskreis, Kontakt: gemeindebrief‐siemshof@mail.de 
 
Der GEMEINDEBRIEF erscheint zweimonatlich und wird durch einen Verteilerkreis allen  
Haushalten der Kirchengemeinde kostenlos zugestellt. Der GEMEINDEBRIEF trägt sich auch  
durch Spenden der Empfänger. Dafür gedachte Gaben nehmen die GEMEINDEBRIEF‐Verteiler  
oder das Gemeindebüro gern entgegen. Sie können auch – besonders gekennzeichnet – mit  
der sonntäglichen Kollekte abgegeben werden.

Hinweis: 
Bei Anliegen  
zur Raum‐ 

planung bitte  
an Frau  

Rolfsmeier  
wenden! 


